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Pfarrei St. Benno München 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 17. Januar 2023 

Beginn:   19:30 Uhr  Sitzungsleitung:   Monika Prestel 

Ende:   22:10 Uhr  Protokoll:   Sr. Maria Scharpfenecker 
 

anwesende (a) / entschuldigte (e) / unentschuldigte (u) Mitglieder: 

Ludwig Sperrer a  Sr. Maria Scharpfenecker a  Martin Babl e  Ursula Odenthal a 

Michael Zeller a Petra Spies a Teresa Brentano a Monika Reiter a 

Monika Prestel a Brigitte Kuhn a Veronika Langbein a Peter Schießling a 

Sebastian Knaak e Ingrid Heuer-Schwirz e Manfred Lange a Benedikt Spies a 

    Martina Mittermeier a   
 

beratende Mitglieder: 

Stefan Augustin e  Klaus Bachhuber 
(Kirchenpfleger)  
für Georg Eder (KV) 

a  Gerhard Hauke e  Peter Höck e 

 

Sitzungsgäste: Miranda Fruth 
 

Begrüßung durch die Sitzungsleiterin Monika Prestel 

Geistliche Einstimmung durch Martina Mittermeier 
 

Anmerkungen zum Protokoll vom 19.11.2022: 

Herr Demmel ist bezüglich der Hinweistafel am Gedenkort für Leonhard Romeis mit Fa. Wiegerling im 

Gespräch. Die Umsetzung soll zügig erfolgen. / Pfarrer Sperrer klärt z.Zt. mit Herrn Siegert, 

Verwaltungsleiter im Dt. Herzzentrum, ab, ob der Weg zwischen Lazarett- und Lothstraße geöffnet 

werden kann. / Die Nachbereitung des PGR-Wochenendes steht noch an.  

Das Protokoll vom 19.11.2022 ist genehmigt. 

 

TOP 1: Änderungen im Pfarrgemeinderat 

Aus beruflichen Gründen scheidet Ansgar Haase aus dem PGR aus. Nachrücker ist Martin Babl.  

Hinweis: Auf der Homepage der Pfarrei (http://cms.st-benno-muenchen.de/) werden künftig auch die 

PGR-Protokolle veröffentlicht (Über uns – Pfarrgemeinderat – Protokollarchiv). 

 

TOP 2: Vorstellung Instagram-Account 

Die Pfarrei St. Benno ist nun auch in Instagram unter sankt_benno_muenchen zu erreichen. Teresa 

Brentano, Peter Schießling und Julia Wiener haben diesen Account erstellt (Probephase). 

Rückmeldungen und Anregungen werden gerne entgegengenommen. 

Ziel ist es, ergänzend zur Homepage eine neuere und modernere Plattform für die Pfarrei zu schaffen 

und dabei Kinder und Familien aus dem Kindergarten und Hort St. Benno zu verknüpfen und 

anzusprechen. 

Folgende drei Bereiche sollen im Fokus stehen: Pfarrei St. Benno (Verantwortliche: Julia Wiener), 

Kindergarten und Hort St. Benno (Corinna Jodscheid) und Jugend (Peter Schießling). 
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Zudem soll eine Mailadresse eingerichtet werden, aus der heraus Instagram gespeist werden soll. Es 

gibt vier Berechtigte, die die Beiträge in den Account einstellen. 

 

Parallel dazu ist auch der Instagram-Account von Himmel über Neuhausen (HüN) entstanden. Die neue 

Mailadresse von HüN, über die dann Inhalte für Instagram, Facebook und www.nebenan.de zugeliefert 

werden können, lautet: social@himmel-ueber-neuhausen.de. 

Ein Austausch mit den Verantwortlichen (Konstantin Bischoff) wurde angeregt. 

 

Einstimmig unterstützt der PGR das Grundkonzept zum Instagram-Account Pfarrei St. Benno. 

• In den nächsten 4-6 Wochen erstellen die Akteure ein Eckpunktepapier mit allen nötigen 

Informationen zu Datenschutz etc. und legen es dem PGR zur Abstimmung vor. 

• Es wurde vorgeschlagen, das Thema als Pilotprojekt (z. B. 6 Monate) laufen zu lassen. 

• Das bestehende Infoblatt zur Öffentlichkeitsarbeit soll aktualisiert und ergänzt werden. 

 

TOP 3: Weiterentwicklung Homepage 

Michael Zeller liegen bereits verschiedene Anregungen vor, wie der Internetauftritt der Pfarrei 

weiterentwickelt werden könnte. Er sammelt bis 29. Januar weitere Ideen und Vorschläge, die gerne 

per E-Mail an ihn gesendet werden dürfen und stellt diese dann bei der nächsten PGR-Sitzung vor. 

 

TOP 4: Jubiläum 100 Jahre St. Barbara 

Die Vorbereitungen laufen. Am Freitag, 20. Januar, treffen sich die Helfer zur Einteilung der Dienste in 

St. Barbara. Zum Festgottesdienst am Samstag, 4. Februar, wird Kardinal Reinhard Marx erwartet. Die 

St. Barbara-Kirche wird voll belegt sein. In der Kirche liegen Teilnehmerlisten zum Eintragen aus. 6-8 

Ministranten im Gottesdienst wären gut. Am Freitag oder Samstagvormittag ist eine Miniprobe 

angedacht. 

 

TOP 5: Vorstellung Ideen zum/r Caritasbeauftragten 

Miranda Fruth stellt dem PGR ihre Idee von einer/m Caritasbeauftragten vor. Sie möchte die 

Sichtbarkeit der Caritas in der Kirche stärken und hat drei Dimensionen im Blick: Armut – 

Barmherzigkeit – Teilhabe. Diese Dimensionen von Caritas möchte sie in alle Arbeitskreisen der Pfarrei 

thematisch einbringen und Ideen dazu entwickeln. Fr. Fruth versteht dies als ein Angebot für die 

Pfarrei. 

 

Pfarrer Sperrer hält eine Begriffsklärung für angebracht: Der „Caritasbeauftragte“ ist tatsächlich im 

Pfarrgemeinderat vorgesehen, hat aber neben der besonderen Koordinierung sämtlichen caritativen 

Wirkens v. a. die Aufgabe, die Pfarrei in der diözesanen Arbeitsgemeinschaft auf Dekanatsebene zu 

vertreten (existiert derzeit in unserem Kuratorium aufgrund von Beschluss nicht), sowie die Vertretung 

auf der diözesanen Caritas-Mitgliederversammlung wahrzunehmen. Außerdem merkt er an, dass für 

ihn nicht leicht vorstellbar ist, wie in themen- oder projektorientierten (PGR-)Arbeitskreisen die 

jeweiligen ehrenamtlichen Mitglieder sich zusätzlich mit Caritas-Themen auseinandersetzen sollen. 

 

Nach Diskussion ist folgendes nun vorgesehen: Frau Fruth stellt zunächst ihre Idee und ihre 

Arbeitsweise am 13. Februar dem AK Familiengottesdienst vor. Nur bei Zustimmung aller AK-

Mitglieder startet das Projekt in diesem AK als Pilotprojekt. Zudem ist Frau Fruth zum großen HüN-



3 
 

Ehrenamtsworkshop am 25. März eingeladen, um dort zum Thema Caritas mit den Menschen  ins 

Gespräch zu gehen. 

 

 

TOP 6: Berichte der Arbeitskreise und Beauftragten 

• AK St. Barbara: ist z.Zt. mit den Vorbereitungen zum Jubiläum beschäftigt > siehe TOP 4. 

• AK Familie: Der AK muss sich neu sortieren (ohne Ulrike Saam) und trifft sich demnächst mit 

Franziska Bromberger, PR in St. Clemens und St. Vinzenz. Die Teams Familiengottesdienst und 

Kleinkindergottesdienst haben sich bereits im Dezember mit Franziska Bromberger getroffen. Sie 

wird sie auch künftig unterstützen. Es gibt eine neue Mitwirkende für das 

Kleinkindergottesdienstteam. Herr von Voß (Leitung Kindergarten und Hort) wird angefragt, den 

Flyer „Ehrenamtliche Unterstützer*innen gesucht“ in der Einrichtung zu verbreiten. 

• AK Liturgie: trifft sich am 24. Januar um die Dienste vom 1. Februar bis 1. Mai einzuteilen. 

• AK Jugend: Die Ministranten haben einen Stand am Adventsmarkt betreut und die Gottesdienste 

an Weihnachten mit begleitet. 

• AK Feste & Feiern: ihm oblag die Organisation und Durchführung des Stehempfangs bei der 

Verabschiedung von Ulrike Saam. – Einladung zum Pfarrfasching. Eintritt: 10 €. Die Plakate sind 

bereits gedruckt und hängen aus. Es gibt eine Bar und es werden weitere Helfer für die Küche 

gesucht. Der Saal wird am Montag, 6. Februar ab 17 Uhr dekoriert.  

• Nachbarschaftshilfe: 12 ehrenamtliche Helfer kamen zum Dankessen am 19.12.22. Die 

Caritasbriefe werden am Freitag, 3. März, ab 9 Uhr im Pfarrsaal einkuvertiert. Z.Zt. ist eine neue 

Anfrage bezüglich Nachbarschaftshilfe in Abklärung. 

• AK Pfarrbrief: hat sich vergangene Woche getroffen. Der neue Pfarrbrief April bis August 2023 wird 

den Titel „Hör zu“ tragen. 

• AK Öffentlichkeitsarbeit: Die Neuzugezogenen wurden zum Adventsmarkt eingeladen. Es gab zwei 

Teilnehmende. 

• AK Internet: siehe TOP 4. 

• Himmel über Neuhausen: Es wird ein ökumenisches Projekt zu neuen Formen von Liturgie an 

„anderen Orten“ geben, wie z.B. Radl-Gottesdienst, Kneipengottesdienst etc. Alle Interessierten 

sind zu einem Treffen am 9. März, 19.30 Uhr in St. Vinzenz eingeladen. 

• Cafe Inspiration: im Bennopolis gibt es am 25. März, 10-15 Uhr einen Ehrenamtsworkshop, wozu 

eingeladen wird. Ziel ist der Austausch und die Vernetzung auf Ebene des HüN. 

• Frauenbund: Sr. Therese Jäger ist neue Geistliche Beirätin. Im Rahmen ihrer Ausbildung zur 

interreligiösen Dialogbegleiterin ist ein Projekt in Anknüpfung an die bisherigen Dialogcafés 

angedacht. Details werden noch besprochen. 

 

TOP 7: Sonstiges 

• Kirchenpfleger Klaus Bachhuber berichtet von den ukrainischen Gästen im Bennopolis und im 

Pfarrhaus. Am 19. Januar wird mit ihnen bei einer Helferrunde der momentane Sachstand 

besprochen. Einige verlassen uns schon wieder, da sie eine Wohnung bekommen haben. Die 

Mietverträge vom Erzbischöflichen Ordinariat bedürfen noch einer Überarbeitung. 

• Kirchenverwaltung: Manfred Lange wurde als neuer Hausmeister in St. Benno angestellt und 

arbeitet sich gerade hier ein. 
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• Bennoquiz: Das Bennoquiz, das bisher von der Familie Elsner organisiert wurde, kann nicht mehr 

gepflegt werden. Der Vorstand schlägt daher vor, es einzustellen und stattdessen gelegentlich 

kleine Preisrätsel in den Pfarrbrief aufzunehmen. Der PGR befürwortet dies einstimmig. 

• Sternsinger: Die diesmal rein ehrenamtlich organisierte Sternsingeraktion ist gut gelaufen, 22 

Kinder haben teilgenommen. Viele Menschen haben sich über einen Besuch gefreut. Das 

Spendenergebnis belief sich auf 5.337,35 €. 

• Im Pfarrbüro wird weiterhin eine Pfarrsekretärin (22 Std./Wo.) gesucht. Ursula Odenthal 

übernimmt derzeit die Vormittagsöffnungszeiten am Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr. 

• Haushaltsplan: Michael Zeller stellt den Haushaltsplan des PGR für das Jahr 2023 vor. Dieser 

entspricht im Wesentlichen denen der vorherigen Jahre. Der PGR ist einstimmig für die Einreichung 

dieses Plans bei der Kirchenverwaltung. 

• Pfarrbriefe austeilen: Alle sind willkommen, mitzuhelfen und mit auszuteilen. 

• Das Pilgerbüro bietet im Mai eine Reise auf den Spuren des hl. Benno an. 

• Das Taufelterntreffen am Sonntag, 22. Januar wird wegen geringer Anmeldungen abgesagt. 

• Gerhard Hauke ist weiterhin krank. Es gehen gute Genesungswünsche an ihn. 

 

Termin der nächsten Sitzung:  21. März 2023 
Geistliche Einstimmung übernimmt Veronika Langbein. 
 
Schlussgebet: Vater unser und Segen. 

 
München, 09.02.2023   Monika Prestel  Sr. Maria Scharpfenecker 
     Sitzungsleiterin Schriftführerin 


